
René Sydow
»Sie dürfen sich wieder setzen«
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Kathi Wolf
»Psycho Royal«

Was für ein Lichtblick in turbulenten Zeiten: Die 
lustigste Psychologin aus Schwaben und selbst-
ernannte Klapsenbeste erklimmt die nächste 
Stufe und krönt sich nun zur Psycho Royal. Den 
viel besprochenen Zacken hat sie sich ja ohne-
hin schon aus der Krone gebrochen – also gibt 
es nichts mehr zu verlieren. Außer vielleicht die 
Fassung. Oder die Geduld. Oder beides gleich-
zeitig. Kathi Wolf nimmt den Zeitgeist auseinan-
der, kämpft sich durch eigene Höhenflüge und 
Bruchlandungen und nimmt das Publikum mit in 
ihre Welt, betrachtet durch die Brille einer Psy-
chologin. Do. 05.11.26 - 20 Uhr

Stefan Danziger
»Was machen Sie eigentlich tagsüber?«
Geboren in der DDR, wollten er und seine Familie 
in die BRD fliehen. Doch leider sind sie falsch ab-
gebogen und in der Sowjetunion gelandet. Nach 
der Wende schaffte Stefan Danziger es endlich 
in den Westen und landete in Berlin Wedding. Auf 
den Straßen Berlins erlernte er seinen Stil und 
entdeckte seine Gabe, Menschen stundenlang 
mit Geschichte vollzubrabbeln. Was anschei-
nend gut ankam und für witzig befunden wurde. 
Da es ihm nicht reichte, das nur tagsüber zu tun, 
beschloss Stefan, das auch nachts auf den Co-
medybühnen zu tun. Seine Comedy beleuchtet 
charmant Geschichte und die Geschichten da-
hinter, kulturelle Widersprüche und Absurditäten 
des Alltags.
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Christl Sittenauer
»Komplizin«

Man sagt, dass es ein Dorf braucht, um ein 
Kind großzuziehen. Um ein Leben zu meistern, 
braucht es Kompliz*innenschaft. In ihrem zwei-
ten Bühnenprogramm macht Christl Sittenauer 
sich auf die Suche nach den Verbündeten in ih-
rem Alltag. Nach denen, die schon lange da sind, 
die sie noch braucht, und auch nach denen, auf 
die sie lieber verzichten möchte. Der große Bar-
de J.F.M.J. Merz besang jüngst sorgenvoll die 
„fehlende Seilschaften, insbesondere unter Frau-
en“. Aber Christl Sittenauer kann den Bedenken-
träger beruhigen, denn sie sucht und findet. 

Sa. 07.11.26 - 20 Uhr

Wohnzimmergeflüster
Wulli & Sonja laden ein:

Susi Raith & Jochen Goricnik
Wulli & Sonja lieben und leben Musik und genau-
so lieben sie es, mit Künstlerfreunden auf der 
Bühne zu stehen. Auch gerne mit Kollegen aus 
völlig unterschiedlichen Genres. Warum? Weil 
es Spaß macht und vor allem für das Publikum 
überraschend erfrischend ist. 
Fast 20 Jahre lang stand Susi Raith als eine 
Hälfte der Raith Schwestern auf der Bühne und 
begeisterte mit einer Stimme, die von kraftvoll 
bis hauchzart jedes Register bedienen kann. Seit 
2021 ist sie mit ihrer eigenen Band Susi Raith 
& die Spießer unterwegs. Mit dabei ist auch ihr 
Ehemann Jochen Goricnik, der sie an diesem 
Abend auch begleiten wird. Ihn kennt man von 
der Ringlstetterband.
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Mi. 11.11.26 - 19 Uhr

Spenden Sie in der Aktionswoche vom 30.11. bis 
07.12.2026 für Ihr regionales Lieblingsprojekt
auf dem Sparkassen-Spendenportal WirWunder
und sichern Sie dem Projekt damit eine zusätzliche
Prämie von der Sparkasse.

Reingucken, Projekt aussuchen,
spenden und weitersagen:
www.wirwunder.de/erlangen

In Kooperation mit
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René Sydow
»Sie dürfen sich wieder setzen«

Die Welt ist im Krisenmodus. Der Wahn-
sinn dräut von allen Seiten. Was kann 
man dagegen tun? Die Probleme gehen 
lassen oder sich gehenlassen? Sich wi-
dersetzen oder einfach wieder setzen?
René Sydow, hingerissen von Sprache 
und hergerissen von den politischen 
Entwicklungen, sucht in seinem neu-
en Programm nach Antworten auf die 
großen Fragen unserer Zeit: Was ist 
passiert? Wer ist schuld? Und wo ist 
mein Anwalt? Herausgekommen ist ein 
hochkomischer philosophischer Exkurs 
über den Irrsinn unserer Welt und die 
absurden Zusammenhänge von Politik 
und Leben, oder wie es andere nennen: 
feinstes Kabarett.

Fr. 13.11.26 - 20 Uhr
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Negah Amiri
»SCHÖN LAUT«

Brav, leise und angepasst? Das kann ja jeder. Negah Amiri kann aber auch: „Schön 
laut“. Sie ist zurück mit ihrem neuen Solo-Programm und nimmt kein Blatt vor den 
Mund – genau das macht ihre Comedy so befreiend! Negah spricht über Themen, 
bei denen andere betreten schweigen: Schönheitsdruck, Selfcare-Stress und die zwi-
schenmenschlichen Missverständnisse im Alltag. Ihr Leben ist ein Tanz auf dem 
Drahtseil mit all den Erwartungen an eine junge Frau in der heutigen Zeit. Und Negah 
macht das einzig Richtige: Sie verfolgt ihre eigene Agenda und macht ihr Ding!

Do. 12.11.26 - 20 Uhr
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Fatih Çevikkollu
»KI - kritische Intelligenz«

Die digitale Revolution ist in vollem Gange – 
doch wohin führt sie uns? In seinem brandneu-
en Programm nimmt Fatih Çevikkollu die He-
rausforderungen der digitalen Welt ins Visier: 
Fake-News, Social Media, die Omnipräsenz von 
Algorithmen und die schleichende Veränderung 
unserer Gesellschaft.
Mit messerscharfem Humor und schonungs-
loser Analyse blickt Fatih auf die Grenzen von 
künstlicher Intelligenz und fragt: Wo bleibt der 
Mensch in dieser digitalen Dauerschleife?

Fr. 20.11.26 - 20 Uhr©
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Roberto Capitoni
»60 ist das neue 40«

60 ist das Neue 40, denn die besten Jahre kom-
men nach den guten und das konnten weder die 
Dinosaurier, noch die Einwohner von Pompeji 
von sich behaupten. Sind die guten Jahre wirk-
lich Sex, Drugs & Rock‘n‘Roll? Oder eher Freibad, 
Eis und Pommes Schranke? Als er jung war, war 
60 schon alt - also wirklich alt. Heute denkt man: 
Tom Cruise, Campino, Jim Carrey und Roberto 
Capitoni sind alle schon über 60? Liegt es an der 
neuen Titan-Hüfte, am Viagra oder an der guten 
Pflege der Ehefrauen?

Do. 19.11.26 - 20 Uhr©
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Nektarios Vlachopoulos
»Der beste Tag der Welt«

Nektarios Vlachopoulos ist ein ganz normaler 
Typ mit einem fast normalen Job, der manchmal 
schlechte Phasen hat. Doch eines Tages merkt 
er, dass etwas anders ist als vorher. Er kann 
schneller denken, hat mehr Kraft und braucht 
weniger Schlaf. Vor allem aber hat er eine neue 
Superkraft: die Kraft, glücklich zu sein. Seine 
Therapeutin befürchtet, das könnten auch Anzei-
chen für eine Manie sein, aber BLABLABLA MA-
NIE MAKES THE WORLD GO ROUND NEKTARIOS 
IST JETZT HÄRTER BESSER SCHNELLER!

Sa. 21.11.26 - 20 Uhr©
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Das Eich
»Tut Eich ned ab!«

Der Name ist Programm, genauer gesagt, das ist 
der Name für das mittlerweile sechste abend-
füllende Comedy-Programm mit der bewährten, 
100% geEICHten Rezeptur: Ein gutes Pfund herrli-
cher Schwachsinn, gewürzt mit einer reichlichen 
Handvoll spaßiger Lieder und abgeschmeckt 
mit bekloppten Geschichten aus dem Alltag und 
Eichs unnachahmlicher Spontanität. Macht Euch 
also keine Sorgen oder vielmehr: TUT EICH NED 
ÅB! – wer Das Eich mag, wird auch dieses Pro-
gramm lieben!

So. 22.11.26 - 18 Uhr

Gankino Circus
»Ruhm & Ruin«

Sie wollen eigentlich gar nicht. Aber ihre Musik 
kommt nicht mehr gut an. Angeblich ist sie aus 
der Zeit gefallen. Als der Manager von Ganki-
no Circus die Band dann auch noch durch eine 
künstliche Intelligenz aus Südkorea ersetzt, 
reicht es den vier Musikern! Sie kehren zurück 
zu ihren musikalischen Wurzeln: auf die Straße. 
Doch statt von der Muse geküsst und den Pas-
santen gefeiert zu werden, müssen sich die vier 
Freunde mit kleingeistigen Krämern und wider-
borstigen Wachtmeistern herumschlagen. Da 
taucht plötzlich der ehemalige Schlagerstar Ron 
Blue auf und macht den verzweifelten Musikern 
ein Angebot: Sie sollen seine Begleitband wer-
den und ihm zu einem Auftritt beim Eurovision 
Song Contest verhelfen. Gankino Circus und 
Schlager – kann das gutgehen?
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Daniel Helfrich
»Ich hab mir gerade noch gefehlt« 

Original? Kopie? Wahrheit? Fake? Wenn Sie nicht 
mehr wissen, was hier gespielt wird, geschwei-
ge denn von wem, dann befinden Sie sich mitten 
im neuen Programm von Daniel Helfrich: „Ich 
hab mir gerade noch gefehlt“. Täuschend echt 
parodiert er sich selbst und weckt sogar op-
tisch den Eindruck, Daniel Helfrich zu sein. Eine 
geistreiche Pseudo-Tribute-Show vom Meister 
des gehobenen Blödsinns. Klingt komisch? Ist 
es auch! Da hat Daniel Helfrich wohl einen Klon 
gefrühstückt. Ein Verwechslungsspiel mit ge-
sellschaftskritischen Liedern über Liebe, Triebe, 
Pferdefrauen, Ungeduld, Fußballexperten, Künst-
liche Intelligenz und „Schlechterwisser“. Jubel, 
Double, Heiterkeit und eine niveauvolle skurrile 
Hommage an die multiple Persönlichkeit in uns 
allen… Ein narzisstisches Programm gegen Nar-
zissmus, ein musikalisch mitreißender Abend 
mit doppelter Lachgarantie, an dem jeder erken-
nen wird: „Ich hab mir gerade noch gefehlt“.

Do. 26.11.26 - 20 Uhr
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Seit vielen Jahren präsentiert HUEBNOTIX unter 
dem Motto „Rock History Unplugged“ Neuinter-
pretationen von Meisterwerken der Musikge-
schichte auf den Konzertbühnen im süddeut-
schen Raum. Die vier Vollblutmusiker verzichten 
dabei auf großen technischen Aufwand - und ge-
nau das ist das Spannende an ihrem erfrischen-
den und unverwechselbaren Akustik-Stil.
Auf dem Programm stehen Kultsongs von Peter 
Gabriel, Paul Simon, Ray Charles, Pink Floyd, den 
Beatles, Coldplay, Supertramp, Jamie Cullum 
und vielen weiteren großen Namen der Rock-
geschichte, in denen die Band mit ausgefeilten 
Eigeninterpretationen und viel Liebe zum Detail 
etwas völlig Neues und Einzigartiges entstehen 
lässt. Dass ihre Unplugged-Versionen den Origi-
nalen an Qualität in nichts nachstehen, beschei-
nigt auch immer wieder die Presse!

Fr. 27.11.26 - 20 Uhr
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Huebnotix
»Rock History Unplugged« 
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Philipp Weber
»Power to the Popel:

Demokratie für Quereinsteiger« 
Geben Sie zu, Sie haben gerade „Power to the 
People“ gelesen und innerlich den wunderbaren 
Song von John Lennon geträllert. Aber dieser Ti-
tel ist kein Druckfehler, denn in Philipp Webers 
Kabarettstück dreht sich alles um den kleinen 
„Popel“, der laut Duden ein „unscheinbares und 
armseliges Menschlein“ bezeichnet. Dabei ist es 
eigentlich die Aufgabe der Demokratie, aus den 
vereinzelten Winzlingen das selbstbeherrschte 
Volk zu formen, den souveränen Souverän. Doch 
wie schnell wird aus dem Popel eben auch der 
Pöbel? Laut inoffiziellen Umfragen der Bundesre-
gierung vertreten 75 Prozent der Deutschen die 
Ansicht, dass Dreiviertel der Deutschen totale 
Vollidioten sind. Bloß wer hat denn jetzt hier ei-
gentlich das Sagen? Die People, der Pöbel oder 
die Popel? Die Antwort ist simpel: Philipp Weber! 
In Zeiten, wo Volksvertreter und Volksverdreher 
gebetsmühlenartig die Krise der bürgerlichen Ge-
sellschaft beschwören, übt der Kabarettist mit 
seinem Publikum auf einer aufregenden Expedi-
tion durch die Flora und Fauna des Staatswesens 
die wertvollste demokratische Tugend: den Hu-
mor. 

Sa. 28.11.26 - 20 Uhr©
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Jonas Greiner kombiniert spitze Beobachtun-
gen aus dem Alltag und freche, ironische Gesell-
schaftskritik mit hochkarätigem und erfrischen-
dem Humor. Intelligent, überraschend, lustig 
– eine einmalige Mischung, die beste Unterhal-
tung verspricht! „Auf Augenhöhe“ ist das dritte 
Soloprogramm des 29-jährigen Comedians. Mit 
seinen Gedanken zum Irrsinn des Alltags, zum 
Schwachsinn der modernen Zeit und zum Wahn-
sinn der Welt zeigt er, wie wichtig es ist, die Dinge 
mit Humor zu nehmen. Jonas Greiner macht vor 
keinem Thema halt. Stand-Up-Comedy und Satire 
auf der Höhe der Zeit. Hauptsache lachen. Haupt-
sache gemeinsam. Hauptsache auf Augenhöhe!

Do. 03.12.26 - 20 Uhr©
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Jonas Greiner
»Auf Augenhöhe« 



www.amliebstenmitdir.de 

bei den   
  Ausbildung 
     2027

www.amliebstenmitdir.de 

mit dir!Am liebsten

Weitere
Infos hier

•  Anlagenmechaniker (m/w/d)

•  Chemielaborant (m/w/d) 

•  Elektroniker (m/w/d) 

•  Fachangestellte für 
 Bäderbetriebe (m/w/d)

•  Industriekaufl eute (m/w/d)

So eine große Freude für alle zu Weihnachten! 
Mit „Bill for Christmas“ präsentiert Claudia Bill 
einen Weihnachtsabend, der festliche Gemütlich-
keit gnadenlos auf Herz und Lametta prüft.  Sie 
erkennen sich wieder – im Geschenkestress, bei 
gut gemeinten Vorsätzen und zwischen Gans 
und Glühwein – und dürfen dabei herzlich lachen. 
Auch Tochter Antonia ist mit dabei. Es wird ge-
sungen und gelacht. Freuen Sie sich auf ein bun-
tes und frohes Festprogramm mit den drei Bills: 
Claudia, Antonia und Uli am Klavier verzaubern 
euch mit Geschichten, Liedern und Einblicken in 
diverse Film- und Fernseherlebnisse. Der beste 
Start in die schöne Weihnachtszeit.

Claudia Bill
»Bill for Christmas« 

Fr. 04.12.26 - 20 Uhr
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Klaus Karl-Kraus
»Budderblädzli, Bunsch & Bäggli«

In “Budderblädzli, Bunsch & Bäggli“ präsentiert 
Klaus Karl-Kraus fränkisch-humorvolles zur 
Weihnachtszeit. Kurios, komisch, kritisch: So 
betrachtet der Erlanger Kabarettist die immer 
wiederkehrende besinnliche Weihnachtszeit. 
„Budderblädzli, Bunsch & Bäggli“ ist eine schöne 
Bescherung. Mit der ihm eigenen, unverkennba-
ren Mischung aus schonungslosem Humor und 
echt fränkischer Naivität überlässt der Künstler 
dem Zuhörer die Frage, ob er über die Scheinhei-
ligkeit der anderen lacht oder letzten Endes doch 
über sich selbst. Sagenumwobene, romantische 
fränkische Weihnacht. Budderblädzli, Bunsch 
& Bäggli sind die Alternative zur stillen Nacht, 
wenn die Broudwärscht Lametta tragen und der 
Steckerleswald neidisch aufs Fichten-Niederholz 
wird. Frohes Fest!

Sa. 05.12.26 - 20 Uhr©
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Maria Vollmer
»Plätzchen, Pillen & Posaunen«

Auch in diesem Jahr werden wir in der Advents-
zeit wieder durch ein Wechselbad der Gefüh-
le gehen: Von der Glühwein-Euphorie unterm 
Heizpilz bis zur akuten Depression angesichts 
von Lichterketten, die sich partout nicht entwir-
ren lassen. Und am Tag X steht dann ja auch 
noch die Verwandtschaft vor der Tür. Was sol-
len wir schenken, wenn alle schon alles haben, 
und man irgendwo zwischen Protz–Präsent und 
“wir schenken uns nichts“ das Passende finden 
muss? Und: Womit kann eine Frau ihren Ehemann 
beschäftigen, wenn der beim Gänsebraten immer 
nur im Weg steht, mit dem Probieren des Weins 
aber besser nicht zu früh beginnen sollte? Maria 
Vollmer hat ein Weihnachts-Mindset entwickelt, 
das dabei hilft, alle Klippen vor dem Fest zu um-
schiffen, und sie präsentiert es ihrem Publikum 
mit viel Temperament, himmlischen Gesangsein-
lagen und einem Maß an Humor, das Sie auch 
dann noch vor Freude strahlen lässt, wenn Onkel 
Herbert Ihnen zum dritten Mal ein Fondue-Set 
schenkt.

Do. 10.12.26 - 20 Uhr
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Helmut Haberkamm
»Gräschkurs Fränkisch«

Haben Sie schon immer einmal mehr erfahren 
wollen über die Eigenart des fränkischen Dia-
lekts? Über seine Wörter und Regeln und Redens-
arten? Über seine merkwürdigen Sprüche und 
Ausdrücke, Schimpfwörter und Lebensweishei-
ten? Der bekannte Mundartdichter Helmut Hab-
erkamm nimmt Sie mit auf eine unterhaltsame, 
vergnügliche Entdeckungsreise durch die Vorzü-
ge und Hintergründe der fränkischen Sprache. 
Die beiden Musiker Dschubbi Meyer-Wanke & 
Jerry Röschmann sorgen mit fränkischen Songs 
dafür, dass sich der erwünschte Lernerfolg spie-
lend einstellt. Erweitern Sie Ihren Wortschatz 
und Ihre Sprachkompetenz! Keiner verlässt die-
se Veranstaltung ohne ein Basiswissen über den 
fränkischen Dialekt!

Sa. 12.12.26 - 20 Uhr©
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maybebop
»Schöner Schein«

Sie haben es wieder getan: MAYBEBOP präsen-
tiert mit „Schöner Schein“ ihre nunmehr fünfte 
Weihnachtsshow. Und es ist erstaunlich, was 
die vier dem Fest der Feste noch Neues abzuge-
winnen vermögen: Die Vocal-Band untermauert 
einmal mehr ihren Ausnahmestatus - das Weih-
nachtsprogramm „Schöner Schein“ sprüht vor 
Ideen, ist gleichermaßen virtuos wie bodenstän-
dig und überrascht live, gewohnt stilsicher mit 
ausgefeilter Licht- und Ton-Show, ergänzt durch 
smarte und charmante Video-Performance.

Fr. 11.12.26 - 20 Uhr - Neustädter Kirche
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Stephan Bauer
»Weihnachten fällt aus -

Josef gesteht alles!«
Stephan Bauers Weihnachtsprogramm ist die 
gnadenlos komische Antwort auf die apokalyp-
tischen Seiten des Weihnachtsfestes – mit nur 
einem Ziel: Dass es in dieser Zeit wenigstens 
einmal ordentlich was zu lachen gibt. Raus also 
aus der Weihnachtsdepression! Lasst uns die-
ses Fest mit der winterlichen Idylle, Tannenbaum 
und Schneeflocken wieder genießen – solange 
es der Klimawandel noch zulässt. Denn spätes-
tens in 50 Jahren kommt der Weihnachtsmann 
mit dem Surfbrett! Sa. 19.12.26 - 20 Uhr©
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Andreas Kümmert 
Acoustic Duo

»A.LIVE! Tour 2026«
Viele Wege ist er gegangen, mit seiner Gitarre 
immer auf der Straße unterwegs auf der Suche 
nach dem, was man Rock‘n‘Roll nennt. Und das 
ist für Andreas Kümmert nicht nur ein Wort. So 
wie der Blues das Leben hinterfragt, so hinter-
fragt Andreas das Leben und all das was es mit 
sich bringt. Daraus werden Hits gemacht – be-
flügelte Worte aus einer tiefen Seele. 

So. 13.12.26 - 18 Uhr
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Wulli & Sonja
»Musikalischer Jahresrückblick«

2026 war ein Jahr voller neuer Songs, bewegen-
der Geschichten und unvergesslicher Begegnun-
gen. Kreativ wie nie zuvor ließen sich Wulli & 
Sonja von den stillen, wie auch den intensiven 
Momenten inspirieren, die das Jahr geprägt ha-
ben. Es entstanden Lieder, die die Tiefen des All-
tags berühren und die Höhen des Lebens feiern.
Auf der Bühne durften sie sich mit wunderbaren 
Musikern zusammentun und wurden von neuen 
Songs begeistert, die sie tief berührten. Auch 
alte Lieblingslieder fanden ihren Weg zurück ins 
Rampenlicht!

Mi. 23.12.26 - 19 Uhr
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Toby Rudolph
»Der kann ja zaubern!«

Toby Rudolph kann zaubern. Also wirklich. So 
wirklich wie es halt geht. Und zwar nicht nur mit 
Karten, Münzen oder Gedanken – sondern mit 
Menschen. In seiner ersten Solo-Show „Der kann 
ja zaubern“ zeigt er, was passiert, wenn Magie 
auf echtes Gefühl trifft. Als Jugendlicher hatte 
Toby viele Hobbys, aber nichts hat ihn so ge-
packt wie die Zauberei. Denn während andere 
ihn nicht sahen, hat die Magie ihm gezeigt, wie 
besonders er ist. Heute steht er auf der Bühne, 
um genau dieses Gefühl weiterzugeben. 

Mo. 28.12.26 - 18 Uhr
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Mäc Härder
»Leben beginnt, wenn Hund 

tot und Kinder aus dem Haus«
Jetzt kann die Party beginnen. Der Sekt ist schon 
mal kaltgestellt. Mit sprudeliger Leichtigkeit 
durchpflügt Mäc Härder seinen neuen Kosmos, 
seine neue Welt der Freiheit und Unabhängig-
keit. Natürlich hat er auch noch ein paar frän-
kische Schmankerl in seinem Gepäck, so dass 
sich das Publikum auf einen heiteren, vergnüg-
lichen Abend freuen kann - getreu dem Motto: 
„Was der Arzt ist für die Kranken, ist Mäc Härder 
für die Franken.“ Di. 29.12.26 - 19 Uhr

91052 Erlangen
direkt neben OBI 

FACTORY STORE

Damenmode zum Outletpreis

Shirts - Blusen - Pullis - Hosen - Kleider 

 Größe 34 - 54

Kurt-Schumacher-Str.16

Rüdiger!

Leider unverkäuflich

Gehört dem Fotografen
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Philipp Scharrenberg
»Wahr, aber falsch - 
Das Jubiläumsprogramm«

PROGRAMMVORSCHAU
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Angela Ascher
»Niemals satt und voller Leben«

Carolin No
»NE//ON - 20 Years Live«

Stephan Lucas
»Täter & Opfer -
True Crime Live on Stage«

Benni Stark
»Fortsetzung continued«

Ingo Appelt
»Männer Nerven Stark #2027«

15
JAN

20 Uhr

FR

16
JAN

20 Uhr

SA

22
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SO

©
 J

os
ep

ha
 u

nd
 M

ar
ku

s-
©

 A
le

xa
nd

er
 B

er
ge

r
©

 H
el

m
ut

 H
en

ke
ns

ie
fe

n
©

 P
R

©
 L

es
lie

 B
ar

ab
as

ch
Fo

to
 u

nd
 F

ilm



Karten für unser Programm erhalten Sie im Internet unter www.theaterfiftyfifty.de, telefonisch unter 
09131 -24855 sowie an fast allen Vorverkaufsstellen der Region Nordbayern.

Der ausgewiesene Kartenpreis versteht sich inklusive Vorverkaufs- und Systemgebühr. Es fällt eine zusätz-
liche Gebühr bei anderen Vorverkaufsstellen an.

• fifty-fifty Ticketshop (Westliche Stadtmauerstr. 1, Erlangen, 09131 24855)
• Buch & Medien Endreß (Eschenauer Hauptstr. 14, Eckental, 09126 278827)
• erlangen ticket (Fuchsenwiese 1, Erlangen, 09131 800555)
• Franken Ticket (Königsstr. 95 + Würzburger Str. 6, Fürth, 0911 749340)

Verbindliche Reservierungen sind nur telefonisch oder per E-Mail an mail@theaterfiftyfifty.de möglich. 
Bitte stornieren Sie unbedingt eine Reservierung, die Sie nicht wahrnehmen können, spätestens drei Werk-
tage vor Veranstaltungsdatum. Nicht stornierte Karten müssen wir Ihnen in Rechnung stellen.

Im fifty-fifty Ticketshop, Westliche Stadtmauerstraße 1, 91054 Erlangen  (Mo-Fr, 09-14 Uhr) oder am Ver-
anstaltungsabend eine Stunde vor Beginn an der Abendkasse.

Vereinsmitglieder, Schüler, Studenten, Empfänger von ALG I/II, Behinderte (bis GdB 60) und ErlangenPass-
Inhaber erhalten 6,00 € Rabatt für jede Veranstaltung (Ausnahmen vorbehalten). Für eine Behinderung ab 
GdB 70 wird die Hälfte des Karten-Basispreises erstattet. Behinderte (GdB 100) und deren Begleitperson 
erhalten ebenfalls die Hälfte des Karten-Basispreises pro Karte an der Abendkasse. Ermäßigt gekaufte 
Karten sind nur gegen Vorlage des Ausweises an der Abendkasse gültig. Es wird generell nur ein Rabatt 
pro Karte verrechnet.

Beim Versand fällt eine Gebühr von zusätzlich 3,90 € an. Mitglieder zahlen nur 1,00 € Porto pro Versand.

Einlass und Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Rückgabe von gekauften Karten kann nur bei entsprechender Absage oder Ausfall einer Veranstaltung – 
innerhalb von 14 Tagen – erfolgen. 

Platzierung durch Theaterpersonal vorbehalten. Nach Vorstellungsbeginn besteht kein Sitzplatzanspruch 
mehr. Besetzungsänderungen vorbehalten. Für bestimmte Veranstaltungen (Kulturzentrum E-Werk, Redou-
tensaal) werden z.T. feste Sitzplätze gebucht. 

Platzreservierungen sind für Gruppen ab 6 Personen möglich. Vereinsmitglieder können bereits ab 1 
Person Plätze reservieren. Richten Sie Ihren Reservierungswunsch per E-Mail an mail@theaterfiftyfifty.
de. Reservierte Plätze bitte bis 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn einnehmen. Bei nicht rechtzeitigem 
Erscheinen erlischt die Tischreservierung und die Plätze werden für andere Gäste freigegeben. An den 
Tischen sitzen immer 4-6 Personen. Bitte setzen Sie sich als Paar so, dass noch weitere 1-2 Paare neben-
einander Platz finden. 

Vor der Veranstaltung und in der Pause wird Ihnen vom Team des Restaurants »haru« eine Auswahl an 
japanischen Speisen und Getränke angeboten. 

Die ausführlichen AGB der Theaterbühne Fifty-Fifty e.V. können Sie unter www.theaterfiftyfifty.de/agb 
einsehen.

Theaterbühne Fifty-Fifty e.V. 

Südliche Stadtmauerstraße 1, 91054 Erlangen
Tel. 09131 24855
mail@theaterfiftyfifty.de
www.theaterfiftyfifty.de
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DO 05.11. Kathi Wolf
»Psycho Royal« 26,40 €

FR 06.11.
Stefan Danziger
»Was machen Sie eigentlich 
tagsüber?«

26,40 €

SA 07.11. Christl Sittenauer
»Komplizin« 28,60 €

MI 11.11. Wohnzimmergeflüster
»Wulli & Sonja laden ein« 28,60 €

DO 12.11. Negah Amiri
»Schön laut« 28,60 €

FR 13.11. René Sydow
»Sie dürfen sich wieder setzen« 28,60 €

DO 19.11. Roberto Capitoni
»60 ist das neue 40« 26,40 €

FR 20.11. Fatih Cevikkollu
»KI - Kritische Intelligenz« 28,60 €

SA 21.11. Nektarios Vlachopoulos
»Der Beste Tag der Welt« 26,40 €

SO 22.11. Das Eich
»Tut Eich ned ab!« 28,60 €

DO 26.11.
Gankino Circus
»Ruhm & Ruin«
Kulturzentrum E-Werk

30,80 €

DO 26.11. Daniel Helfrich
»Ich hab mir gerade noch gefehlt« 26,40 €

FR 27.11. Huebnotix
»Rock History Unplugged« 28,60 €

SA 28.11. Philipp Weber
»Power to the Popel« 28,60 €

DO 03.12. Jonas Greiner
»Auf Augenhöhe« 26,40 €

FR 04.12. Claudia Bill
»Bill for Christmas« 28,60 €

SA 05.12. Klaus Karl-Kraus
»Budderblädzli, Bunsch & Bäggli« 28,60 €

DO 10.12. Maria Vollmer
»Plätzchen, Pillen & Posaunen« 28,60 €

FR 11.12.
maybebop
»Schöner Schein«
Neustädter Kirche

ab 28,60 €

SA 12.12. Helmut Haberkamm
»Gräschkurs Fränkisch« 28,60 €

SO 13.12. Andreas Kümmert
»A.LIVE! Tour 2026« 32,80 €

SA 19.12. Stephan Bauer
»Weihnachten fällt aus« 28,60 €

MO 28.12. Toby Rudolph
»Der kann ja zaubern!« 28,60 €

DI 29.12. Mäc Härder
»Leben beginnt, wenn...« 28,60 €

November 2026 Dezember 2026


